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Die Fesseln des Scheols 
umringten mich, die Fallstricke 
des Todes ereilten mich.

1 .  M O S E  3 7 , 3 5

Trauernd werde ich zu 
meinem Sohn hinabfahren in 
den Scheol!

P S A L M  1 8 , 6

Ich … werde gesättigt werden, 
wenn ich erwache, mit deinem 
Bild.

P S A L M  1 7 , 1 5

… und ich werde wohnen im 
Haus des Herrn auf immerdar.

P S A L M  2 3 , 6

b
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„Wo ist, o Tod, dein Sieg? Wo ist, o Tod, dein Stachel?“ Der Stachel des Todes 
aber ist die Sünde.

1 .  K O R I N T H E R  1 5 , 5 5 . 5 6
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Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, hat ewiges
Leben und kommt nicht ins Gericht.

J O H A N N E S  5 , 2 4
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Lazarus, unser Freund, ist eingeschlafen.

J O H A N N E S  1 1 , 1 1
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Der Schlaf des Arbeiters ist süß.

P R E D I G E R  5 , 1 1 a
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Wir wollen aber nicht, Brüder, 
dass ihr, was die Entschlafenen
betrifft, unwissend seid.

1 .  T H E S S A L O N I C H E R  4 , 1 3

So wird auch Gott die durch
Jesus  Entschlafenen mit ihm
bringen.

1 .  T H E S S A L O N I C H E R 4 , 1 4

… dass wir, die Lebenden, … den 
Entschlafenen keineswegs
zuvorkommen werden.

1 .  T H E S S A L O N I C H E R 4 , 1 5

Danach werden wir, die 
Lebenden, zugleich mit ihnen
[den Entschlafenen] entrückt.

1 .  T H E S S A L O N I C H E R 4 , 1 7
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Heute wirst du mit mir im Paradies sein.

L U K A S  2 3 , 4 3
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Und im Hades seine Augen aufschlagend, als er [der reiche Mann] in Qualen 
war, sieht er Abraham von weitem.

L U K A S  1 6 , 2 3
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Und im Hades seine Augen aufschlagend, als er [der reiche Mann] in Qualen 
war, sieht er Abraham von weitem und Lazarus in seinem Schoß.

L U K A S  1 6 , 2 3
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Und bei all diesem ist zwischen uns und euch eine große Kluft befestigt.

L U K A S  1 6 , 2 6
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Ich werde aber von beidem bedrängt, indem ich Lust habe, abzuscheiden und 
bei Christus zu sein, denn es ist weit besser.

P H I L I P P E R  1 , 2 3
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… da Gott etwas Besseres für uns vorgesehen hat, damit sie [die 
alttestamentlichen Gläubigen] nicht ohne uns vollkommen gemacht würden.

H E B R Ä E R  1 1 , 4 0
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F A Z I T

• Als Gläubige warten wir nicht 
auf den Tod, sondern auf das 
Kommen des Herrn. 

• Der Tod … 

• bedeutet Trennung
(aber ohne Stachel) 

• ist schmerzlos wie der Schlaf (für 
die Gläubigen).

• Die Entscheidung, wo man nach 
dem Tod ist, fällt auf der Erde.

• Nachher sind es getrennte 
Bereiche.

• Für Gläubige ist es ein Zustand 
der Freude, des Glücks, der 
Nähe bei Christus. 

• Bei der ersten Auferstehung 
folgt die  Vollendung der Seele 
mit einem Körper.
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